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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die nahe Zukunft verspricht für alle Beteiligten in der Medizin eine 
Vielzahl von Veränderungen und Herausforderungen. Dies gilt für 
die medizinische Therapie und das gesundheitspolitische Umfeld. 
Wir möchten Ihnen für die Praxis eine Orientierungshilfe geben.

Amerikanischer Krebskongress (ASCO) 2004

Das jährlich Anfang Juni stattfi ndende Treffen der amerikanischen 
Gesellschaft für klinische Onkologie stellt das weltweit größte Forum 
für neue Therapiemöglichkeiten von Malignomen dar. Eine Vielzahl 
von Beiträgen ist dabei dem Mammakarzinom gewidmet. 

Wir werden Ihnen die entscheidenden Trends und Neuerungen 
kurz vorstellen. Herr PD Dr. N. Maass wird Ihnen u.a. ein Update 
zur endokrinen Therapie und Bisphosphonat-Behandlung beim 
Mammakarzinom geben.

Disease Management Programme (DMP) Mammakarzinom

DMPs sollen die Behandlung großer Krankheitsbilder (z.B. Mamma-
karzinom) standardisieren und in ausgesuchten Behandlungszentren 
etablieren. Der Selektionsprozess steht für die Kliniken in Hamburg 
derzeit kurz vor dem Abschluss. 

In dieses Konzept sollen die niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte 
als DMP-Partner integriert werden. Die politisch gewünschten DMPs 
werden von den Krankenkassen gezielt gefördert und in Form von 
Behandlungsketten etabliert. Die Patientinnen werden zukünftig 
von den Kostenträgern zur Teilnahme an dem Programm motiviert 
werden, um die Behandlungsergebnisse weiter zu verbessern. 

Wir stellen Ihnen die bundesweit erste Telematiklösung vor, bei der 
die Dokumentationsarbeit weitgehend in der Klinik geleistet wird. 
Patientenrelevante Daten können auf diese Weise von Ihnen direkt 
genutzt werden. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und eine lebhafte Diskussion.

Prof. Dr. Eckhard Goepel 

Dr. Timm C. Schlotfeldt

Priv. Doz. Dr. Kay Friedrichs

Programm 16. Juni 2004

16:00 – 16:10 Uhr Begrüßung

16:10 – 17:00 Uhr Amerikanischer Krebskongress (ASCO) 2004
  Priv. Doz. Dr. N. Maass
  Universitätsklinikum Schleswig-Holstein
  Campus Kiel

  Diskussion  

17:15 – 17.45 Uhr DMP aus Sicht der Krankenkassen
  Angelika Schwabe
  Leiterin der Landesvertretung Hamburg TK

17:45 – 18:15 Uhr Disease Management Programme (DMP)
  und Brustzentren / Telematik
  Dr. Guido Tuschen
  Geschäftsführer WBC Düsseldorf

18:15 – 18:45 Uhr DMP aus Sicht der KV Hamburg
  Dr. Michael Späth
  Vorsitzender KV Hamburg

  Diskussion

19:00 Uhr  Imbiss  

Veranstaltungsort SIDE Hotel
  Drehbahn 49
  20354 Hamburg

  Tel. 040 – 30 99 90
  Fax 040 – 30 99 93 99
  www.side-hamburg.de

Übrigens: Die Deutsche Fußball-Nationalmannschaft 
spielt am 16. Juni nicht!

Wir danken Pfi zer Oncology und Hoffmann La Roche 
für die freundliche Unterstützung.



Anmeldung
ASCO / DMP 
Aktuelles aus den USA und Deutschland

Fortbildungsveranstaltung des Mammazentrum Hamburg
16. Juni 2004, 16:00 Uhr im SIDE Hotel, Hamburg
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Vorname

Institution

Straße

PLZ/Ort

Telefon

Fax

eMail

Anmeldung bitte bis zum 9. Juni 2004
Begrenzte Teilnehmerzahl!

Fax: 040 - 411 729 15
info@mammazentrum-hamburg.de


